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§ 1 Geltungsbereich 

(1) Diese Allgemeinen Verkaufsbedingungen (im Folgenden: AGB) gelten für alle, auch 

über unsere Homepage geschlossenen Verträge zwischen uns, der 

Il Salotto SRL – Società Agricola, 

Frazione Pancole loc. Salotto 72/A, 58054 Scansano (GR), Italien 

Geschäftsführer: Thomas Liebert 

Handelsregister der Handelskammer von Maremma und Tirreno, 

Codice fiscale e n.iscr. al Registro Imprese: 01645090539 Forma giuridica societa' a 

responsabilita' limitata 

Umsatzsteuer-ID: IT 01645090539 

Hauptverwaltungssitz und Versand 

Hohenstraße 17, 78183 Hüfingen, Deutschland 

Telefonnummer: +49 771 158979 150 

+39 3898 509445  

E-Mail Adresse: info@ilsalotto.info  

und Ihnen als unseren Kunden. Die AGB gelten unabhängig davon, ob Sie 

Verbraucher, Unternehmer oder Kaufmann sind. 

(2) Alle zwischen Ihnen und uns im Zusammenhang mit dem Kaufvertrag getroffenen 

Vereinbarungen ergeben sich insbesondere aus diesen Verkaufsbedingungen, 

unserer schriftlichen Angebote und unserer Annahmeerklärung. 

(3) Maßgebend ist die jeweils bei Abschluss des Vertrags gültige Fassung der AGB. 

(4) Abweichende Bedingungen des Kunden akzeptieren wir nicht. Dies gilt auch, wenn wir 

der Einbeziehung nicht ausdrücklich widersprechen. 

 

§ 2 Vertragsschluss 

(1) Präsentation und Bewerbung von Artikeln auf unserer Homepage stellen kein 

bindendes Angebot zum Abschluss eines Kaufvertrags dar. 

(2) Auf unserer Homepage finden Sie den Button „Wein anfragen“. Hierbei haben Sie die 

Möglichkeit unverbindlich eine von Ihnen bestimmte Menge an Wein anzufragen. Nach 

Eingang dieser Anfrage werden wir Ihnen unverzüglich ein individuelles Angebot 

erstellen und innerhalb von drei Tagen per Mail, an die von Ihnen bei der Anfrage 

angegebene Mailadresse versenden, in welcher wir den Preis für den angefragten 

Wein und die entsprechenden Lieferbedingungen angeben. Hierin liegt noch kein  
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rechtsverbindliches Angebot. Wir sind an unser unverbindliches Angebot 14 Tage 

gebunden.  

(3) Sie haben vierzehn Tage Zeit, dieses Angebot per E-Mail oder Telefax anzunehmen. 

Hierin liegt eine rechtverbindliche Bestellung, an welche Sie ab Abgabe der Bestellung 

14 Tage gebunden sind. Ihr gegebenenfalls nach § 3 bestehendes Recht, Ihre 

Bestellung zu widerrufen, bleibt hiervon unberührt. Melden Sie sich auf das Angebot 

nicht innerhalb von drei Tagen zurück, verfällt unser Angebot, ohne dass es zum 

Vertragsschluss kommt. 

(4) Wir werden Ihnen den Zugang Ihrer abgegebenen Bestellung innerhalb von 3 Tagen 

per E-Mail bestätigen. In einer solchen E-Mail liegt noch keine verbindliche Annahme 

der Bestellung, es sei denn, darin wird neben der Bestätigung des Zugangs zugleich 

die Annahme erklärt. 

(5) Ein Vertrag kommt erst zustande, wenn wir Ihre Bestellung durch eine 

Annahmeerklärung oder durch die Lieferung der bestellten Artikel annehmen. 

(6) Bestellungen von Lieferungen ins Ausland können wir nur ab einem Mindestbestellwert 

berücksichtigen. Den Mindestbestellwert können Sie den auf unserer Homepage bereit 

gestellten Preisinformationen entnehmen. 

(7) Sollte die Lieferung der von Ihnen bestellten Ware nicht möglich sein, etwa weil die 

entsprechende Ware nicht auf Lager ist, sehen wir von einer Annahmeerklärung ab. In 

diesem Fall kommt ein Vertrag nicht zustande. Wir werden Sie darüber unverzüglich 

informieren und bereits erhaltene Gegenleistungen unverzüglich zurückerstatten. 

 

§ 3 Widerrufsrecht 

(1) Wenn Sie Verbraucher sind (also eine natürliche Person, die die Bestellung zu einem 

Zweck abgibt, der weder Ihrer gewerblichen oder selbständigen beruflichen Tätigkeit 

zugerechnet werden kann), steht Ihnen nach Maßgabe der gesetzlichen 

Bestimmungen ein Widerrufsrecht zu. 

(2) Machen Sie als Verbraucher von Ihrem Widerrufsrecht nach Ziffer 1 Gebrauch, so 

haben Sie die regelmäßigen Kosten der Rücksendung zu tragen. 

(3) Im Übrigen gelten für das Widerrufsrecht die Regelungen, die im Einzelnen 

wiedergegeben sind in der folgenden 
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Widerrufsbelehrung   

Widerrufsrecht 

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu 

widerrufen. 

Die Widerrufsfrist beträgt 14 Tage. Sie beginnt ab dem Tag, an dem Sie oder ein von Ihnen 

benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die Waren in Besitz genommen haben bzw. hat. 

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns, Il Salotto SRL – Società Agricola, Frazione 

Pancole loc. Salotto 72/A, 58054 Scansano (GR), Italien, Hauptverwaltungssitz und Versand 

in Hohenstraße 17, 78183 Hüfingen, Deutschland, Telefonnummer: +49 771 158979 150 oder 

+39 3898 509445, E-Mail Adresse: info@ilsalotto.info, mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. 

ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag 

zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular 

verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. Sie können das Muster- Widerrufsformular 

oder eine andere eindeutige Erklärung auch auf unserer Webseite www.ilsalotto.info 

elektronisch ausfüllen und übermitteln. Machen Sie von dieser Möglichkeit Gebrauch, so 

werden wir Ihnen unverzüglich (z.B. per E-Mail) eine Bestätigung über den Eingang eines 

solchen Widerrufs übermitteln. 

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des 

Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 

Folgen des Widerrufs 

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen 

erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die 

sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, 

günstigste Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn 

Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags 

bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das 

Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde 

ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser 

Rückzahlung Entgelte berechnet. Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die Waren 

wieder zurückerhalten haben oder bis Sie den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Waren 

zurückgesandt haben, je nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist. 
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Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen vierzehn Tagen ab 

dem Tag, an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrages unterrichten, an uns 

zurückzusenden oder zu übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der 

Frist von vierzehn Tagen absenden. 

Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rücksendung der Waren. 

Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn dieser 

Wertverlust auf einen zur Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise der 

Waren nicht notwendigen Umgang mit ihnen zurückzuführen ist. 

- Ende der Widerrufsbelehrung- 

 

§ 4 Lieferbedingungen, Gefahrübergang und Vorkassezahlung 

(1) Wir sind zu Teillieferungen berechtigt, soweit dies für Sie zumutbar ist. 

(2) Die Lieferfrist beträgt circa fünf (5) Werktage, soweit nichts anderes vereinbart wurde. 

Sie beginnt – vorbehaltlich der Regelungen in Absatz 3 - mit Bezahlung des 

Kaufpreises und der Versandkosten. 

(3) Ist der Kunde Verbraucher, geht die Gefahr des zufälligen Untergangs und der 

zufälligen Verschlechterung der verkauften Sache beim Versendungskauf erst mit der 

Übergabe der Ware auf den Besteller über. Der Übergabe steht es gleich, wenn sich 

der Besteller in Annahmeverzug befindet. 

(4) Ist der Kunde nicht Verbraucher, geht die Gefahr des zufälligen Untergangs und der 

zufälligen Verschlechterung der Ware mit der Übergabe beim Versendungskauf mit der 

Auslieferung der Ware an den Spediteur, den Frachtführer oder der sonst zur 

Ausübung der Versendung bestimmten Personen auf den Besteller über. 

 

§ 5 Preise und Versandkosten 

(1) Sämtliche Preisangaben in unseren Angeboten und Auftragsbestätigungen sowie auf 

unserer Homepage sind Bruttopreise inklusive der gesetzlichen Umsatzsteuer und 

verstehen sich zuzüglich anfallender Versandkosten. 

(2) Die Versandkosten sind in unseren Preisangaben auf unserer Homepage angegeben 

und werden nochmals in unserem Angebot und unserer Auftragsbestätigung 

wiedergegeben. 
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(3) Wenn wir Ihre Bestellung gemäß § 4 Abs. 1 durch Teillieferungen erfüllen, entstehen 

Ihnen nur für die erste Teillieferung Versandkosten. Erfolgen die Teillieferungen auf 

Ihren Wunsch, berechnen wir für jede Teillieferung Versandkosten. 

(4) Wenn Sie Ihre Vertragserklärung wirksam gemäß § 3 widerrufen, können Sie unter den 

gesetzlichen Voraussetzungen die Erstattung bereits bezahlter Kosten für den Versand 

zu Ihnen (Hinsendekosten) verlangen (vgl. zu sonstigen Widerrufsfolgen § 3 Abs. 3). 

 

§ 6 Zahlungsbedingungen und Aufrechnung und Zurückbehaltungsrecht 

(1) Der Kaufpreis und die Versandkosten sind spätestens binnen 14 Tagen ab Zugang 

unserer Rechnung zu bezahlen. Sie erhalten die Rechnung zusammen mit der 

Bestätigung Ihrer Bestellung per E-Mail gemäß § 2 Absatz 4.  

(2) Sie können den Kaufpreis und die Versandkosten nach Ihrer Wahl auf unser in dem 

individuellen Angebot bzw. in der Rechnung angegebenes Konto überweisen, uns eine 

Einzugsermächtigung erteilen oder per EC-/Maestro- oder Kreditkarte bezahlen. Im 

Fall einer erteilten Einzugsermächtigung oder der Zahlung per EC-/Maestro- oder 

Kreditkarte werden wir die Belastung Ihres Kontos frühestens zu dem in Abs. 1 

geregelten Zeitpunkt veranlassen. Eine erteilte Einzugsermächtigung gilt bis auf 

Widerruf auch für weitere Bestellungen. 

(3) Wenn Sie Verbraucher sind, ist der Kaufpreis mit Eintritt des Zahlungsverzugs während 

des Verzuges in Höhe von 5% über dem Basiszinssatz zu verzinsen. Wenn Sie nicht 

Verbraucher sind, beträgt der Zinssatz während des Zahlungsverzuges 9 % über dem 

Basiszinssatz. Wir behalten uns vor, einen höheren Verzugsschaden nachzuweisen 

und geltend zu machen. 

(4) Sie sind nicht berechtigt, gegenüber unseren Forderungen aufzurechnen, es sei denn, 

Ihre Gegenansprüche sind rechtskräftig festgestellt oder unbestritten. Sie sind zur 

Aufrechnung gegenüber unseren Forderungen auch berechtigt, wenn Sie 

Mängelrügen oder Gegenansprüche aus demselben Kaufvertrag geltend machen. 

(5) Als Käufer dürfen Sie ein Zurückbehaltungsrecht nur dann ausüben, wenn Ihr 

Gegenanspruch aus demselben Kaufvertrag herrührt. 

 

§ 7 Eigentumsvorbehalt 

Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung des Kaufpreises in unserem 

Eigentum. 
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§ 8 Gewährleistung 

(1) Wenn Sie Verbraucher sind, haften wir für Sach- oder Rechtsmängel gelieferter Artikel 

nach den geltenden gesetzlichen Vorschriften, insbesondere §§ 434 ff. BGB. Die 

Verjährungsfrist für gesetzliche Mängelansprüche beträgt zwei Jahre und beginnt mit 

der Ablieferung der Ware. 

(2) Wenn Sie nicht Verbraucher gemäß Absatz 1 sind, haften wir für gelieferte Ware wie 

folgt: 

a. Gelieferte Waren sind vom Kunden, soweit dies nach ordnungsmäßigem 

Geschäftsgange tunlich ist, unverzüglich nach Ablieferung zu untersuchen. 

Wenn sich ein Mangel zeigt, ist uns unverzüglich Anzeige zu machen. 

Unterlässt der Kunde die Anzeige, so gilt die Ware als genehmigt, es sei denn, 

dass es sich um einen Mangel handelt, der bei der Untersuchung nicht 

erkennbar war. Zeigt sich später ein solcher Mangel, so muss die Anzeige 

unverzüglich nach der Entdeckung gemacht werden, andernfalls gilt die Ware 

auch in Ansehung dieses Mangels als genehmigt. § 377 HGB bleibt unberührt. 

Seiner Untersuchungspflicht ist der Kunde auch im Falle des Rückgriffes des 

Unternehmers nach § 478 BGB nicht enthoben. Zeigt er in solchen Fällen den 

von seinem Abnehmer geltend gemachten Mangel nicht sofort an, so gilt die 

Ware auch in Ansehung dieses Mangels als genehmigt. 

b. Soweit ein Mangel vorliegt, sind wir unter Berücksichtigung der Art des Mangels 

und der berechtigten Interessen des Kunden berechtigt, die Art der 

Nacherfüllung zu bestimmen. Eine Nacherfüllung gilt bei diesen Verträgen nach 

dem erfolglosen dritten Versuch als fehlgeschlagen. Diese Ziffer gilt nicht im 

Fall des Rückgriffes nach § 478 BGB. 

c. Im Fall der Nacherfüllung bei Mängeln sind wir nur insoweit verpflichtet, die 

hierfür erforderlichen Aufwendungen, insbesondere Transport-, Wege,- 

Arbeits- und Materialkosten zu tragen, als sich diese nicht dadurch erhöhen, 

dass die Sache an einen anderen Ort als den Sitz oder die gewerbliche 

Niederlassung des Kunden, an die geliefert wurde, verbracht wurde. Diese 

Ziffer gilt nicht im Fall des Rückgriffes nach § 478 BGB. 

d. Die Mängelansprüche des Kunden einschließlich der 

Schadensersatzansprüche verjähren in einem Jahr. Dies gilt nicht im Fall des 

Rückgriffs nach § 478 BGB. Dies gilt ferner nicht in den Fällen der §§ 438 Abs.  
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1 Nr. 2 BGB sowie des § 634a Abs. 1 Nr. 2 BGB. Dies gilt auch nicht für 

Schadensersatzansprüche wegen Verletzung des Lebens, des Körpers oder  

der Gesundheit oder aufgrund einer grob fahrlässigen oder vorsätzlichen 

Pflichtverletzung durch uns oder unsere Erfüllungsgehilfen. 

(3) Sollten sich in den Flaschen kleine kristalline Ausscheidungen (Weinstein) zeigen, 

geben diese Zeugnis von der Reife (Güte) des Weines. Dies stellt keinen Mangel i.S.d. 

§§ 434 ff. BGB dar. 

 

§ 9 Haftung 

(1) Wir haften Ihnen gegenüber in allen Fällen vertraglicher und außervertraglicher 

Haftung bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit nach Maßgabe der gesetzlichen 

Bestimmungen auf Schadensersatz oder Ersatz vergeblicher Aufwendungen. 

(2) In sonstigen Fällen haften wir – soweit in Abs. 3 nicht abweichend geregelt – nur bei 

Verletzung einer Vertragspflicht, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung 

des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung Sie als Kunde 

regelmäßig vertrauen dürfen (so genannte Kardinalpflicht), und zwar beschränkt auf 

den Ersatz des vorhersehbaren und typischen Schadens. In allen übrigen Fällen ist 

unsere Haftung vorbehaltlich der Regelung in Abs. 3 ausgeschlossen. 

(3) Unsere Haftung für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 

Gesundheit und nach dem Produkthaftungsgesetz bleibt von den vorstehenden 

Haftungsbeschränkungen und –ausschlüssen unberührt. 

 

§ 10 Jugendschutzgesetz 

Entsprechend dem Jugendschutzgesetz dürfen wir alkoholische Getränke nur an Personen ab 

dem vollenden 18. Lebensjahr liefern bzw. aushändigen.  

 

§ 11 Urheberrechte 

Wir haben an allen Bildern, Filmen und Texten, die auf unserer Homepage veröffentlicht 

werden, Urheberrechte. Eine Verwendung der Bilder, Filme und Texte ist ohne unsere 

ausdrückliche Zustimmung nicht gestattet. 
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§ 12 Anwendbares Recht, Gerichtsstand, Schlussbestimmungen 

(1) Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-

Kaufrechts. Wenn Sie die Bestellung als Verbraucher abgegeben haben und zum  

Zeitpunkt Ihrer Bestellung Ihren gewöhnlichen Aufenthalt in einem anderen Land 

haben, bleibt die Anwendung zwingender Rechtsvorschriften dieses Landes von der in 

Satz 1 getroffenen Rechtswahl unberührt. 

(2) Wenn Sie Kaufmann sind und Ihren Sitz zum Zeitpunkt der Bestellung in Deutschland 

haben, ist ausschließlicher Gerichtsstand der Hauptverwaltungssitz des Verkäufers, 

Hüfingen. Im Übrigen gelten für die örtliche und die internationale Zuständigkeit die 

anwendbaren gesetzlichen Bestimmungen. 

(3) Sind eine oder mehrere Regelungen dieser AGB unwirksam, so bleibt der Vertrag im 

Übrigen wirksam. Soweit die Bestimmungen unwirksam sind, richtet sich der Inhalt des 

Vertrages nach den gesetzlichen Vorschriften. 

(4) Streitbeilegung: Die EU-Kommission hat eine Internetplattform zur Online-Beilegung 

von Streitigkeiten geschaffen. Die Plattform dient als Anlaufstelle zur 

außergerichtlichen Beilegung von Streitigkeiten betreffend vertragliche 

Verpflichtungen, die aus Online-Kaufverträgen erwachsen. Nähere Informationen sind 

unter dem folgenden Link verfügbar: http://ec.europa.eu/consumers/odr. Zur 

Teilnahme an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer 

Verbraucherschlichtungsstelle sind wir weder bereit noch verpflichtet.  

 

Aufgestellt: 28.11.2020 

Il Salotto 
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